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445350-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbiiros sowie planungsbezogene
Leistungen — Generalplanungsleistungen fiir den barrierefreien Ausbau von 11 Bushaltestellen
und 22 Haltekanten

OJ S 122/2026 29/06/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Infrastruktur- und Projektgesellschaft Bergisch Gladbach mbH (IPGL)
E-Mail: info@ip-gl.de
Rechtsform des Erwerbers: Offentliches Unternehmen
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Generalplanungsleistungen fur den barrierefreien Ausbau von 11 Bushaltestellen und 22
Haltekanten
Beschreibung: Die Auftraggeberin beabsichtigt bei insgesamt 19 Bushaltestellen in Bergisch
Gladbach eine vollstéandige Barrierefreiheit gemal den geltenden gesetzlichen und
technischen Anforderungen herzustellen. Gegenstand der hiesigen Ausschreibung ist die
Erbringung von Generalplanungsleistungen fur den barrierefreien Ausbau von 11
Bushaltestellen und 22 Haltekanten. Die Planungsleistungen fur die Ubrigen Haltestellen
wurden bereits im Rahmen einer gesonderten Ausschreibung ausgeschrieben. Fir die
MaRnahme sollen Férdermittel nach MaRgabe der OPNV-Invest-RL des Zweckverbandes go.
Rheinland in Anspruch genommen werden. Zu den Aufgaben des AN gehdrt es daher
insbesondere bei der Beschaffung der Fordermittel sowie der Erstellung des
Verwendungsnachweises mitzuwirken. Die Beauftragung des Auftragnehmers erfolgt in
Leistungsstufen. Der Auftraggeber wird den Auftragnehmer zunachst mit der Erbringung der
Leistungsstufe 1 beauftragen. Diese umfasst die Grundleistungen sowie auch besondere
Leistungen der Leistungsphasen 1 - 4. Die Leistungsphase 3 muss bis zum 15.11.2026 und
die Leistungsphase 4 muss bis zum 15.02.2027 abgeschlossen sein. Die Stufen 2 (LPH 5-7)
sowie 3 (LPH 8) werden optional beauftragt und setzen den Erhalt des
Zuwendungsbescheides bzw. die Gestattung des vorzeitigen MalRnahmebeginns voraus.
Einzelheiten zum Auftragsgegenstand konnen der beigefugten Leistungsbeschreibung
entnommen werden.
Kennung des Verfahrens: 606cadd7-e3b4-4de5-90b2-f4a7011a7c21
Interne Kennung: Generalplanungsleistungen fur den barrierefreien Ausbau von 11
Bushaltestellen und 22 Haltekanten
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurburos sowie
planungsbezogene Leistungen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71322500 Technische Planungsleistungen fur Verkehrsanlagen

2.1.2. Erfillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
VgV -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Bekanntmachung
Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgrinden verankerten
Verpflichtungen: Es ist eine Eigenerklarung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgriinden nach
§§ 123, 124 GWB abzugeben, Formblatt E1. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft oder einer
Eignungsleihe muss jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft bzw. zusatzlich zu dem
Bewerber selbst auch das eignungsleihende Unternehmen eine solche Eigenerklarung
abgeben. AuRerdem ist eine Eigenerklarung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgriinden nach
§ 19 MiLoG, § 21 AENntG, § 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG, Formblatt E2, erforderlich. Im
Falle einer Bewerbergemeinschaft oder einer Eignungsleihe muss jedes Mitglied der
Bewerbergemeinschaft bzw. zusatzlich zu dem Bewerber selbst auch das eignungsleihende
Unternehmen eine solche Eigenerklarung abgeben.

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Generalplanungsleistungen fur den barrierefreien Ausbau von 11 Bushaltestellen und 22
Haltekanten
Beschreibung: Die Auftraggeberin beabsichtigt bei insgesamt 19 Bushaltestellen in Bergisch
Gladbach eine vollstandige Barrierefreiheit gemaf den geltenden gesetzlichen und
technischen Anforderungen herzustellen. Gegenstand der hiesigen Ausschreibung ist die
Erbringung von Generalplanungsleistungen fur den barrierefreien Ausbau von 11
Bushaltestellen und 22 Haltekanten. Die Planungsleistungen fur die Ubrigen Haltestellen
wurden bereits im Rahmen einer gesonderten Ausschreibung ausgeschrieben. Fur die
MaRnahme sollen Férdermittel nach MaRgabe der OPNV-Invest-RL des Zweckverbandes go.
Rheinland in Anspruch genommen werden. Zu den Aufgaben des AN gehort es daher
insbesondere bei der Beschaffung der Fordermittel sowie der Erstellung des
Verwendungsnachweises mitzuwirken. Die Beauftragung des Auftragnehmers erfolgt in
Leistungsstufen. Der Auftraggeber wird den Auftragnehmer zunachst mit der Erbringung der
Leistungsstufe 1 beauftragen. Diese umfasst die Grundleistungen sowie auch besondere
Leistungen der Leistungsphasen 1 - 4. Die Leistungsphase 3 muss bis zum 15.11.2026 und
die Leistungsphase 4 muss bis zum 15.02.2027 abgeschlossen sein. Die Stufen 2 (LPH 5-7)
sowie 3 (LPH 8) werden optional beauftragt und setzen den Erhalt des
Zuwendungsbescheides bzw. die Gestattung des vorzeitigen Ma3nahmebeginns voraus.
Einzelheiten zum Auftragsgegenstand konnen der beigefligten Leistungsbeschreibung
entnommen werden.
Interne Kennung: LOT-0001 E75227389
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5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbtiros sowie
planungsbezogene Leistungen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71322500 Technische Planungsleistungen fir Verkehrsanlagen
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Die Beauftragung erfolgt stufenweise. Mit Zuschlagserteilung wird
zunachst nur die Stufe 1 (LPH 1-4) beauftragt. Die Stufen 2 (LPH 5-7) und 3 (LPH 8) werden
optional beauftragt. Bei der Beauftragung handelt es sich um ein einseitiges Recht der
Auftraggeberin, der Auftragnehmer hat keinen Anspruch auf die Beauftragung der Stufen 2 — 3.

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Koln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2026
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (ber das éffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: 1. Die Vergabeunterlagen werden den Bietern auf der
Vergabeplattform www.subreport.de barrierefrei zur Verfigung gestellt. Die Angebote sind
elektronisch abzugeben, indem sie auf die eVergabe-Plattform hochgeladen werden. Eine
fortgeschrittene oder qualifizierte elektronische Signatur ist dafur nicht erforderlich. 2. Soweit
die Auftraggeberin Formblatter vorgegeben hat, sind diese moglichst zu verwenden. Diese
sind an den dafur vorgesehenen Stellen vollstandig auszufullen und in Druckbuchstaben mit
dem Namen der erklarenden Person zu versehen (Textformi. S. d. § 126b BGB). Hiervon
ausgenommen ist das Formblatt E-5 (Verpflichtungserklarung Drittunternehmen). Diesen
Nachweis kann der Bieter auch in anderer Art und Weise erbringen. 3. Hinweise zu den
Vergabeunterlagen (z. B. bei Unklarheiten oder Problemen mit den elektronischen
Dokumenten) sowie Fragen sind ausschlieRlich iber den Kommunikationsbereich der
Vergabeplattform zu stellen. Mindlich/telefonisch gestellte Fragen werden nicht beantwortet;
mundliche/telefonische Ausklnfte bzw. Antworten wéren, sollten sie doch erteilt werden, nicht
verbindlich. Die Vergabestelle behalt sich vor, Fragen, die spater als 8 Kalendertage vor
Ablauf der Angebotsfrist gestellt werden, nicht zu beantworten. 4. Bei fremdsprachigen
Bescheinigungen ist eine Ubersetzung in deutscher Sprache beizufiigen; die Vergabestelle
behalt sich in diesem Fall vor, die Nachreichung einer Beglaubigung der Ubersetzung zu
verlangen. 5. Es wird darauf hingewiesen, dass die Vergabekammer Rheinland bei der
Bezirksregierung Koln Mitte des Jahres 2026 ihre Tatigkeit einstellt. Ab dem 01.07.2026
werden Nachprifungsantrage aus dem Regierungsbezirk Kéln daher von der Vergabekammer
Nordrhein-Westfalen bei der Bezirksregierung Munster, Albrecht-Thaer-Stralle 9, 48147
Munster bearbeitet. Weitere Informationen sind erhaltlich unter https://www.bezreg- muenster.
de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen. 6. Das unter Ziffer
5.1.3 angegebene Datum bezieht sich auf den prognostizierten Projektstart. Der
Auftragnehmer muss sich darauf einrichten, unmittelbar nach Zuschlagserteilung mit der
Leistungserbringung zu beginnen. Bei dem ausgeschriebenen Vertrag handelt es sich um
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einen Werkvertrag, sodass der Vertragsinhalt nicht Gber eine feste Laufzeit, sondern Uber den
herbeizufihrenden Erfolg definiert wird.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erflllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Ziel des Projektes ist die Herstellung vollstandig barrierefreier Bushaltestellen
gemal den geltenden gesetzlichen und technischen Anforderungen.
Gefordertes soziales Ziel: Zugang fur alle

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage eines aktuellen Handelsregisterauszuges,
soweit die Eintragung nach den gesetzlichen Vorschriften des Landes, aus dem der Bewerber
stammt, vorgesehen ist. Der Auszug darf nicht alter als 3 Monate sein; Stichtag ist der
Einsendeschluss fur die Angebote.

Kriterium: Supply-Chain-Management

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung zur Verordnung EU 2022/576 Russland,
Formblatt E3. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft ist die Eigenerklarung von allen
Mitgliedern anzugeben.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erforderlich ist eine Eigenerklarung zum Gesamtumsatz
in den letzten 3 abgeschlossenen Geschaftsjahren, Formblatt E-4. Im Falle einer
Bewerbergemeinschaft ist es ausreichend, wenn mindestens ein Mitglied der
Bewerbergemeinschaft die geforderten Erklarungen und Nachweise erbringt bzw. die
Mitglieder der Bewerbergemeinschaft die Anforderungen gemeinsam erfullen. Beruft sich ein
Bewerber hinsichtlich der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit auf Erklarungen
/Nachweise eines Drittunternehmens (Eignungsleihe), muss der Bewerber zusatzlich einen
Verflugbarkeitsnachweis des Drittunternehmens (z.B. auf Formblatt E-5) beifligen. In diesem
Fall wird eine gemeinsame Haftung des Bewerbers und des anderen Unternehmens fur die
Auftragsausfihrung entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe verlangt.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklarung zu Referenzen mit vergleichbaren
Leistungen, Formblatt E-6. Mindestens mussen zwei Referenzprojekte tber die Planung der
barrierefreien Gestaltung von Bushaltestellen oder vergleichbaren Verkehrsanlagen
nachgewiesen werden. Hiervon muss mindestens ein Projekt mit 6ffentlichen Geldern
gefordert (z.B. OPNV-Invest, Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz, etc.) gewesen sein,
wobei es zu den Aufgaben des Bieters gehdrt haben muss, bei der Beschaffung der
Fordermittel sowie der Erstellung des Verwendungsnachweises mitzuwirken. Dartber hinaus
muss bei mindestens einem Referenzprojekt die Planung taktiler Bodenleitsysteme gemaf
DIN 32984 zum Gegenstand gehabt haben. Samtliche Projekte missen dabei mindestens die
Leistungsphasen 1- 8 gemal § 43 HOAI umfasst haben. Die Leistungsphase 8 muss in den
letzten 7 Jahren (gerechnet ab dem Ende der Angebotsfrist) abgeschlossen, d.h. baulich
abgenommen, worden sein. Die Referenzanforderung muss im Fall einer
Bewerbergemeinschaft durch die Bewerbergemeinschaft insgesamt erflllt sein. Es ist daher
ausreichend, wenn mindestens ein Mitglied der Bewerbergemeinschaft die geforderten
Erklarungen und Nachweise erbringt bzw. die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft die
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Anforderungen gemeinsam erfullen. Beruft sich ein Bewerber hinsichtlich der technischen und
beruflichen Leistungsfahigkeit auf Erklarungen/Nachweise eines Drittunternehmens
(Eignungsleihe), muss der Bewerber zusatzlich einen Verfugbarkeitsnachweis des
Drittunternehmens (z.B. auf Formblatt E5) beifligen. In diesem Fall missen die
eignungsverleihenden Unternehmen die Leistungsbestandteile erbringen, fur die sie ihre
Kapazitaten zur Verfiigung stellen. Die Auftraggeberin behalt sich vor, fir die Bestatigung der
in der Eigenerklarung gemachten Angaben weitergehende Nachweise zu verlangen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Verpflichtungserklarung, zur Sicherung etwaiger
Ersatzanspruche aus diesem Auftrag - soweit nicht bereits bestehend - unverziglich eine
aktuell gultige, marktubliche Betriebshaftpflichtversicherung abzuschlie3en und wahrend des
gesamten Auftrags beizubehalten und dabei folgende Mindestdeckungsbeitrage zu
vereinbaren: Personen- und Sachschaden jeweils 3 Millionen Euro. Formblatt E-7. Im Falle
einer Bewerbergemeinschaft ist es ausreichend, wenn mindestens ein Mitglied der
Bewerbergemeinschaft die geforderten Erklarungen und Nachweise erbringt bzw. die
Mitglieder der Bewerbergemeinschaft die Anforderungen gemeinsam erfullen. Beruft sich ein
Bewerber hinsichtlich der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit auf Erklarungen
/Nachweise eines Drittunternehmens (Eignungsleihe), muss der Bewerber zusatzlich einen
Verfugbarkeitsnachweis des Drittunternehmens (z.B. auf Formblatt E5) beifigen. In diesem
Fall wird eine gemeinsame Haftung des Bewerbers und des anderen Unternehmens fur die
Auftragsausfihrung entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe verlangt.

Kriterium: Informationssicherheit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Im Falle des Vorliegens einer Bietergemeinschaft sind
neben dem Formblatt E-8 fir jedes Mitglied der Bietergemeinschaft die Formblatter E1, E2, E3
sowie ein aktueller Handelsregisterauszug (nicht alter als 3 Monate) einzureichen.

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E75227389

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.subreport.de/E75227389
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fir den Eingang der Angebote: 27/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 50 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Es gelten die Maligaben des § 56 VgV.
Informationen uber die 6ffentliche Angebots6ffnung:
Eréffnungstermin: 27/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische
Sommerzeit
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Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Es gelten die Besonderen
Vertragsbedingungen des Landes NRW zur Einhaltung des Tariftreue- und Vergabegesetzes
Nordrhein-Westfalen (BVB TVgG NRW).

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Kéln
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Die Vergabestelle weist ausdriicklich auf die
Rugeobliegenheiten der Bieter sowie die Praklusionsregelungen gemaf § 160 Abs. 3 Satz 1
Nr. 1 bis 4 GWB bzgl. der Behauptung von VerstoRen gegen die Bestimmungen uber das
Vergabeverfahren hin. Die Einhaltung der Rlgeobliegenheit ist Zulassigkeitsvoraussetzung flr
die Einleitung eines Nachprifungsverfahrens (§ 160 Absatz 3 Satz 1 GWB). Durch die Ruge
soll dem &ffentlichen Auftraggeber die Gelegenheit gegeben werden, die RechtmaRigkeit
seines Vergabeverfahrens Uberprifen und etwaige Vergabefehler beheben zu kénnen. Soweit
der Bieter VerstoRe gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkennt, hat er sie
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gegenuber dem 6ffentlichen Auftraggeber zu
rigen. Sind VergabeverstoRe aufgrund der Bekanntmachung erkennbar, sind diese bis zum
Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung zu rigen. Erkennbare
Verstolie in den Vergabeunterlagen missen spatestens bis zum Ablauf der Angebotsfrist
gerugt werden. Teilt der offentliche Auftraggeber dem Bieter mit, dass seiner Rige nicht
abgeholfen wird, muss der Nachprifungsantrag innerhalb von 15 Kalendertagen ab Eingang
der Mitteilung Uber die Nichtabhilfe beim Bieter bei der zustandigen Vergabekammer
eingereicht werden.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
Infrastruktur- und Projektgesellschaft Bergisch Gladbach mbH (IPGL)
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Infrastruktur-
und Projektgesellschaft Bergisch Gladbach mbH (IPGL)

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Infrastruktur- und Projektgesellschaft Bergisch Gladbach mbH (IPGL)
Registrierungsnummer: DE435256945
Postanschrift: Paffrather Stral’e 102-116
Stadt: Bergisch Gladbach
Postleitzahl: 51429
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland

E-Mail: info@ip-gl.de
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Telefon: 0 22 02 14 13 26

Internetadresse: https://www.ip-gl.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Koln
Registrierungsnummer: 05315-03002-81
Postanschrift: Zeughausstr. 2-10
Stadt: Kéin
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): KdlIn, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 2211473045
Fax: +49 2211472889
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 1c05b9be-fbda-4d93-bcf7-8ddab95cec93 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 26/06/2026 12:31:50 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Verodffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 445350-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 122/2026

Datum der Veroffentlichung: 29/06/2026

445350-2026 Page 7/7


https://www.ip-gl.de
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

